
Kuscheltier: Hasi   
 
 
Ich habe euch jemand mitgebracht  
Rumlaufen / Hasi zeigen ... 
 
Das ist nicht etwa der verfrühte Osterhase 
Das ist das Lieblingskuscheltier  unserer Tochter Janina 
 
Nicht mehr ganz so neu 
Sein Fell war mal dichter   -   hatte früher zwei Arme, zwei Ohren 
Riecht ein bisschen streng 
 
 
Hasi war früher überall mit dabei:  Kindergarten / Urlaub / Besuch Oma-Opa 
Abends bei Opa/Oma vergessen:  
---) Opa musste extra nach zu uns nach Hause fahren   
 
Janina  konnte nicht ohne Hasi einschlafen 
Wie oft habe ich IHN verzweifelt gesucht, damit sie endlich schlafen konnte 
 
Manchmal war ich sogar etwas eifersüchtig auf diesen Kerl 
 
Meine Mutter wollte IHR mal einen neuen, schönen Hasi kaufen, 
wollte den alten wegwerfen ... 
Janina wollte das auf keinen Fall 
Das war IHR HASI  - sie wollte keinen anderen !!! 
 
 
 
Was macht diese unansehnliche Wollknäuel so wertvoll, so einzigartig ??? 
 
Es ist die LIEBE meiner Tochter , die IHN so wertvoll macht 
 
Ohne meine Tochter hätte er keinen Wert 
Wenn er auf der Straße liegen würde, keiner würde ihn aufheben und mitnehmen 
 
Außer meiner Tochter: 
Sie würde aufschreien: „Da bist du ja Hasi – ich hab dich überall verzweifelt 
gesucht“ 
 
Es ist die Liebe meiner Tochter, die IHN so wertvoll macht 
 
Wenn es Meine Tochter Janina nicht gäbe,  wäre DAS nur ein übelriechendes 
Wollknäuel      
  
Nichts weiter    –     nichts wert     -      Ab in den Müllsack 
 



 
 
Es gibt zwei Wahrheiten über uns Menschen:  Eine Gute und eine Schlechte 
 
Zuerst die Schlechte: 
Wir alle sind solche schäbige, zerrissene, fehlerhafte Kuscheltiere: 
 
Wir lügen und betrügen für ein paar Euro… 
Wir tratschen und lästern, um uns ein paar Augenblicke lang überlegen zu fühlen 
Wir versuchen am Arbeitsplatz den falschen Eindruck zu erwecken, wir würden 
besonders viel leisten 
 
Es fällt uns leichter zu schimpfen, als zu loben  
Jammern und Klagen liegt uns näher als Dankbarkeit 
 
Wir sind untreu, neidisch, rechthaberisch, zornig (Bsp. Computer: Seite unabsichtlich 
gelöscht) 
Wir sind schnell beleidigt, stolz und egoistisch ... 
 
Selbst die Motive unserer besten Taten sind nicht selbstlos 
 
 
 
 
Ja, und wir versuchen unsere Schäbigkeit mit aller Macht zu verbergen 
Jeder von uns gibt sich freundlicher und intelligenter als er tatsächlich ist 
 
 
Wir haben ständig Angst davor, dass: 
jemand die unansehnlichen Stellen unseres wahren Ichs entdeckt  
und dass wir dann  weggeworfen, ausgetauscht,  und nicht mehr geliebt werden 
 
 
 
Bei manchen von uns ist es offensichtlich, dass sie solche Lumpenpuppen  sind 
Sie können es nicht verbergen 
 
Aber den meisten  von uns gelingt es … mehr oder weniger es zu verstecken: 
*  Wir ziehen Masken auf: 
*  Versuchen besonders witzig, schön, intelligent zu scheinen 
*  Wir sind verpackt in teure Klamotten, umhängt  mit goldenem Schmuck, umgeben 
von Luxus 
 
 
Aber es ändert nichts an der Tatsache, wer wir in Wirklichkeit sind: 
 
LUMPENPUPPE   bleibt  LUMPENPUPPE 
 
 



 
Aber das ist zum Glück nur die eine Hälfte der Wahrheit über uns 
Die zweite, die gute Hälfte ist:  
 
Wir sind Gottes Kuscheltiere !!!   
 
Kurzform der Geschichte: 
... Wenn wir das wollen - er zwingt uns nicht 
 
Gott selber ist in diese Welt gekommen,  
um zu suchen und zu erretten was verloren ist 
--) das feiern wir an Weihnachten 
 
Er ist gekommen um uns wiederherzustellen, um uns ein neues Fell zu geben  
am Kreuz bietet er uns Tausch an: 
Ich nehme eure Schuld 
Ich gebe euch dafür mein sündloses Leben – meine Gerechtigkeit 
 
Das ist Gottes Weg 
Wie aus uns armseligen, zerrupften Gestalten 
Wieder wunderbare, erneuerte Geschöpfe werden können… 
 
…wenn wir wollen… und dieses Geschenk annehmen ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Langform der Geschichte: 
 
Wir sind Gottes zerrupfte, schäbige, zerrissene Kuscheltiere 
 
Gott kennt unser Geheimnis  -   er schaut hinter die Fassade 
Er weiß, dass wir verschlissen sind 
 
Er sieht unsere Armseligkeit  -  und   -  liebt uns trotzdem  !!! 
Wir sind vielleicht nicht liebenswert   -    aber wir sind geliebt, unendlich geliebt 
Seine Liebe macht uns wertvoll !!! 
 
 
Gott sei Dank gibt es so eine Liebe, 
die abgenutzte Stofftiere zu kostbaren Schätzen werden lässt 
 
Es gibt eine Liebe, 
die sich aus Gründen, die wir nicht verstehen     zu solchen Gestalten hingezogen 
fühlt 
und uns dadurch kostbarer werden lässt 
kostbarer,  als wir selbst es je für möglich gehalten hätten 
 
das ist eine Liebe, die den Verstand übersteigt 
das ist die Liebe Gottes  
das ist die Liebe, mit der Gott  Dich und mich liebt 
 
 
 
 
Es wäre vernünftig gewesen uns Menschen auszutauschen, wegzuschmeißen 
Noch mal neu anzufangen 
 
Aber Gott konnte sich dazu nicht überwinden 
 
Er hat sich verliebt in uns armselige Geschöpfe 
Er hat sein Herz verloren an uns 
 
 
Deswegen hat er einen anderen Weg gesucht und gefunden, um uns wieder 
herzustellen…   
 
Gott selbst wurde Mensch in Jesus Christus 
Er kam auf diese Erde  --) Weihnachten 
 
Er lebte ein sündloses Leben für uns… 
Er erfüllte für uns das Gesetz, die Gebote, die kein Mensch erfüllen kann 
Und er starb an unserer Stelle am Kreuz   --) feiern wir an Ostern 
 
 



Bietet uns Tausch an: 
Ich nehme eure Schuld 
Ich gebe euch dafür mein sündloses Leben – meine Gerechtigkeit 
 
Das ist Gottes Weg 
Wie aus uns armseligen, zerrupften Gestalten 
Wieder wunderbare, erneuerte Geschöpfe werden können… 
 
…wenn wir wollen… und dieses Geschenk annehmen 
 
 
Das Kreuz ist der ORT,  
• wo wir ein neues Fell bekommen  -  neue Kleider 
• wo wir wieder zusammengeflickt werden 
• wo Schuld abgelegt werden kann 
• wo Vergebung geschieht       7 x 77 mal 
 
 
 
 
 
Menschliche Liebe kann u.U. Opfer für eine gute / liebenswerte Sache  bringen 
 
Aber Gott starb für uns  zu einer Zeit,  
als wir noch verschlissen, unansehnlich und wenig liebenswert waren… 
 
Er hat nicht nur von Liebe geredet,   sondern er hat etwas aus Liebe für uns getan 
 
am Kreuz :  am Ort der Erneuerung 
 
 
 
Sprichwort: 
„ Lieb mich am meisten, wenn ich es am wenigsten verdiene,  
denn dann hab ich’s am nötigsten!“ 
 
Er hat genau das  für Dich und Mich getan         ---      
Deswegen hat Gott uns das Geschenk seines Sohnes gemacht… 
 
Was machen wir mit diesem Geschenk? 
 
Lassen wir es ungeöffnet unterm Weihnachtsbaum liegen??? 
Oder werden wir es annehmen??? 
 
 
 
 


